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Montag den 25 September er
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Stadtverordneten Vorsteher

I V Dr chrader

Amtlicher Bericht
über die

außerordentliche
Tuzuug vcr Stadtverordneten Versammlung

vom 2l September c Nachm 4 Uhr
Enlichulvigt sind die Herren Schulze Degenkolbe

Ernst Gruneberg

Bon den Mitgliedern des Magistrats waren an
wesend Herr erster Bürgermeister Staude die Herren
Stadträthe Jordan Zernial Fubel und Herr Stadtbaurath
Lohanfen

Lorsitzender Herr Realschul Direktor Dr Schrader
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack

1 Referent Herr Opel In der Sitzung vom
2 März cr bei Gelegenheit der Feststellung des Käm
merei Etats pro 1882/83 beschloß die Persammlung zu
Tit 4 Pos 6 den Magistrat zu ersuchen feststellen zu
wollen ob eine Kontrole und insbesondere in Bezug auf
die Rentabilität der Haym fchen Schule in der durch den
mit Fräulein Haym abgeschlossenen Vertrage vorgesehenen
Weise stattgefunden hat Mit Bezug hierauf überreicht
der Magistrat die Mittheilungen der Schulvorsteherin
Fräulein Haym über die Einrichtung und finanziellen Ver
hiilmisse ihrer Anstalt Diese Mittheilungen sind von der
Zchulkommission geprüft worden und haben derselben zu
weiteren Kontrol beziehungsweise Revisionsmaßregeln keine
Veranlassung gegeben Der Magistrat beantragt deshalb
im Einverständnis mit der Schulkommission und mit Rück
sicht aus seine Vorlage betreffend die Errichtung einer
Mischen höheren Töchterschule der Schulvorsteherin Frl
HaM die Subvention von 3000 x a nur noch bis
zum Schlnsse des laufenden Rechnungsjahres zu belassen
Die Versammlung nimmt von den Mittheilungen des
Magistrats Kenntniß und erklärt sich mit dem Antrage
der chulvorsteherin Haym die Subvention von 3000
x a nur noch bis zum Schlüsse des lausenden Rechnungs
jahres zu belassen einverstanden

2 Ref Herr Weinack Der Magistrat ersucht die
Versammlung zur Einrichtung von Jugend oder Pfennig
sparkassen die Zustimmung zu ertheilen den überreichten
Statuten Entwurf genehmigen und darin willigen zu wollen
daß die zur Einrichtung nothwendigen Kosten von 500
aus den lausenden Einnahmen der Sparkasse entnommen
werden Die Versammlung erklärt sich mit den Anträ
gen des Magistrats einverstanden beschließt aber gleich
zeitig den Magistrat zu ersuchen in Erwägung zu nehmen
m wie weit die Bestimmungen des Statuts der Sparkasse
in Bezug auf die Verzinsung der Einlagen und mit Rück
sicht auf die zu errichtende Pfennigsparkasse einer Abände
rung bedürfen sowie ferner der Stadtverordneten Ver
sammlung eine Vorlage darüber zu machen

3 Ref Herr Wol ff Die Zinsen vom Schmidt schen
Legats sind im vorigen Jahre wie folgt vertheilt

1 Wöchnerinnen Verein 300
2 Frauenverein für Armen u Krankenpflege 210
3 Frauenverein für Waisenpflege 180
4 Diakonissen Anstalt 905 Flamarh sche Stiftung für Erblindete 60
K Voigtel sche Stiftung 60
7 Drhander fche Stiftung 60
8 Bürger Rettnngs Institut 90
S Kinderbewahranstalt zu Glancha 75
iu Kinderbewahranstalt zu Neumarkt 75

Summa 1200
Der Magistrat beabsichtigt bei der diesjährigen Ver

teilung die Aenderung eintreten zu lassen daß die bisher
dem Bürger Rettungs Jnstitut zugewendeten 90 mit je
S5 den Kinderbewahranstalten zu Neumarkt und
Glaucha und mit 40 der Diakonissen Anstalt zu deren
bisherigen Portionen zugelegt werden so daß letztere statt

SO 130 jede der beiden genannten Kinder
bewahranstalten statt 75 100 erhalten würden
Es wird beantragt sich hiermit einverstanden zu erklären

Die Versammlung lehnt den Antrag des Magistrats
ab und beschließt den Magistrat zu ersuchen es in Betreff
der Schmidt schen Legatenzinsen bei dem bisherigen Ver
theilungsmodus zu belassen

Der Gegenstand aä
4 der Tagesordnung Antrag auf Einsetzung einer

Kommission zur Vorberathung der Petition mehrerer An
wohner der Lindenstraße wurde bei Berathung des Ge
genstandes aä 5 und den daselbst gefaßten Beschluß er
ledigt

5 Ref Herr Steinhaus In der Sitzung vom
ZI August cr beschloß die Versammlung die Abtragung
des Walles in der Lindenstraße solle nur dann erfolgen
wenn Herr Gruhl die Differenz der Kosten vor seinem
Grundstücke trägt und sich bemüht die übrigen Anwohner
zu Beiträgen zu veranlassen Fast alle anderen Adjazenten
haben sich bekanntlich in einer Petition für die Erhaltung
des Walles ausgesprochen Auch Herr Gruhl hat seine
schon im Jahre 1879 gemachte Zusage 3000 zahlen
pl wolle wenn der Wall fiele zurückgezogen und eine
tiindige die Stadt vor prozessualischen Weiterungen sichernde
Erklärung über die Höhe des von ihm zu erwartenden
Beitrages nicht abgegeben Der Magistrat spricht sich für
die Fertigstellung der Regulirung in der begonnenen Weife
Ms und stellt an die Versammlung das Ersuchen sich seiner
Auffassung anzuschließen Die Versammlung erklärt sich mit
dem Antrage des Magistrats einverstanden

6 Ref Herr Camnitins Die Vorarbeiten zu den
Abgeordneten Wahlen veranlaffen außergewöhnliche Aus
gaben für den Druck von Formularen für Schreibhülfe
und an Botenlöhnen c Der Magistrat beantragt zur
Bestreitung dieser Ausgaben den Betrag von 750 aus
Tit XI V 3d zu bewilligen Die Bewilligung geschieht
vorbehaltlich der Rechnungslegung

7 Ref Herr Weinack Von den Stadtverordneten
Herren Weinack und Genossen ist der nachstehende Antrag
eingebracht worden Die Unterzeichneten beantragen die
Stadtverordneten Versammlung wolle beschließen zur Vor
berathung aller an die Stadtverordneten Versammlung
gerichteten Petitionen eine besondere Kommission einzu
setzen Die Versammlung nimmt den Antrag an und
wählt als Mitglieder der Kommission die Herren Graeb
Demuth Schulze Wächter Simon Tombo
und Weinack

Der Gegenstand aä
8 der Tagesordnung Fortsetzung der Berathung

über das Ortsstatut betr die Anlage und Veränderung
von Straßen und Plätzen im Stadtkreise Halle wurde
wegen Behinderung des Herrn Referenten vertagt

In geschlossener Sitzung erklärte die Versammlung
gege n die definitive Anstellung der Polizei sergeanten En
gelman und Schröder nichts einzuwenden zu haben
Die übrigen Verhandlungs Gegenstände mußten der vor
geschrittenen Zeit halber vertagt werden

Ueber Punkt 2 referirte Herr Weinack und verlas
zunächst das Schreiben des Magistrats in welchem die
Einrichtung näher definirt wird Vom Sparkassen Kurato
rium ist unter Zugrundelegung des Normalstatuts des Herrn
Oberpräsiventen ein besonderes Statut ausgearbeitet wor
den Der Referent neigt sich nicht sehr diesem Sparsystem
zu und will wenigstens die Bezugnahme auf die Jugend
ausschließen Die Jugend habe keine Gelegenheit zu sparen
und könne keine selbstständigen Ausgaben machen erhalte
auch nur kleine Geldsorten zu bestimmten Ausgaben Wenn
man einem Kinde Geld zu einer gewissen Ausgabe gebe und
es ihm wieder zum Sparen entziehen wolle so sei das grausam
Vernünftige Eltern werden Kindern überhaupt kein Geld in
die Hände geben das wolle er als gut anerkennen den
Kindern eine angemessene Verwendung des Geldes beizu
bringen sparen bedeute Ansammeln von Geld das man
ii Einzelnen erspart habe Der ernste Entschluß sich eine
Ä Zgabe zu versagen um zu sparen sei männlich aber die

lagung von Ausgaben und die Möglichkeit des Geld
sparens sei bei Vielen von vornherein ausgeschlossen Da
zwischen stehen die Einkommen die zur Bestreitung des
Haushalts ausreichen aber nur bei vernünftiger Eintheilung
der Bedürfnisse baar zurücklegen können In den einfachsten
Wirthschaften werde recht sehr gefehlt und in dieser Rich
tung auf wirkliche Ersparnisse hinzuarbeiten biete ein
dankbares Feld Lege man aber den Ton auf das Geld
sparen so lenke man von der Hauptaufgabe des Ersparens
ab Es sei eine Verschiebung das Ansammeln als Er
sparen zu betrachten Die Erfahrungen die man beispiels
weise mit der Pfennigsparkasse in Darmstadt gemacht habe
seien nicht fehr verlockend In Darmstadt seien 900
Kosten normirt bei uns würde eine fortdauernde Belastung
der Sparkasse mit 600 700 entstehen Er erblicke
eine Lücke in der Bestimmung daß Sparkarten nur mit
vollen 1 zurückgenommen werden es müsse ein Weg
gefunden werden auch Maßeinlagen zurücknehmen zu
können Bezüglich der Verzinsung müsse eine Aenderung
des Z 5 des Statuts vorgenommen werden denn sonst
würden Beträge unter 5 nicht zu verzinsen sein da
durch würde aber der Zweck der Anstalt aufgehoben sein
Wenn er trotzdem die Magistrats Vorlage zur Annahme
empfehle so bitte er wenigstens bei der zu treffenden
Entscheidung die gemachten Bemängelungen berücksichtigen
zu wollen

Herr Bethcke befürwortete die Vorlage Wenn Je
mand auf die Bahn des Sparens gelange so empfinde er
Freude und wolle sein Erworbenes vermehren In diesem
Sammeltrieb liegen große Lortheile für das Gemeinwesen
er erinnere nur an die in der städtischen Sparkasse ange
sammelten 6 Millionen Ob der Vortheil der Pfennigspar
kasse groß oder klein sein werde lasse er dahingestellt da er
die Benutzung derselben nicht übersehen könne Ueber die
Frage der Verzinsung könne man heute keine Spezial Ent
scheidung treffen die Verzinsung der Einlagen unter 5
würde die Last der Sparkasse sehr erhöhen Er wünsche
daß die in dem Magistrats Schreiben scharf prononcme Ab
lehnung der Verantwortlichkeit gemildert werde und die Ver
kaufsstellen öffentlich bekannt und durch Anbringung von
Schildern kenntlich gemacht würden Er habe sich die Daten
aus Magdeburg kommen lassen und gefunden daß die Plat
ten 500 gekostet haben der Druck von 500000 Stück
Karten 400 erforderte im Ganzen 1150 veraus
gabt worden sind Der doitigen Psennigsparkasse sind vom
1 August bis 15 September d I 21000 Karten ent
nommen und 15078 Karten zurückgeflossen

Herr Stadtrath Zernial Der Erfolg der Pfennig
sparkasse läßt sich auch nicht annähernd bestimmen und rich
tet sich nach den Verhältnissen und Einrichtunzen Wir
haben eine moralische Verpflichtung diese Kasse anzulegen
Wenn die Gelegenheit gegeben tst zufällig übrig bleibende
10 oder 20 in der Nähe aus Zinseszins anzulegen so wird man
schon zu spare ansangen das gute Beispiel verlockt Andre von
der segensreichen Einrichtung Gebrauch zu machen Die Vor
läge habe vorgesehen daß die Verkaufsstellen öffentlich bekannt
gemacht würden es könne also kein Mißbrauch getrieben werden
In den Schulen wollen wir diese Kasse nicht einführen
weil sich Uebelstände an andern Orten heransgestellt haben
Die Vorredner hätten den Kostenpunkt zu hoch gegriffen
wir wollen in unsere Marken Stempel nicht ausnehmen
sparen also 500 Bezüglich der Verzinsung werde der

Magistrat seinerzeit eine geeignete Vorlage machen Er
halte für gerechtfertigt daß nur Einlagen von 5 ab
verzinst würden Er bitte die Vorlage versuchsweise ge
nehmigen zu wollen sollte der Versuch fehlschlagen so
könnte er wieder aufgegeben werden

Herr Prof Dr Opel giebt zu daß bei gewissen
Ständen die Schulsparkassen überflüssig seien es gebe aber
auch Familien in denen der Sparsinn nicht gepflegt werde
und hier müßte die Schule namentlich die Volksschule den
Sparsinn pflegen Wo Kinder neben den Eltern auf den
Erwerb angewiesen sind sei das Sparen nahe zu legen
Wenn man Sparmarken in den Volksschulen an die Lehrer
hier und da vertheilen würde könnte es nicht schaden
Das Sparen selbst übe mehr als die Geldsumme selbst
Einfluß aus die Entwicklung des Charakters

Herr Weinack hebt hervor daß er mit seiner Auf
fassung über die Verzinsung von 1 ab sich an den
Wortlaut des Statuts halte Im Jahre 1874 beabsich
tigte man von 3 auf 5 zu gehen die Regierung
wollte aber daß 1 Vs als Mindestbetrag normirt
würden Wenn man nur von 5 ab verzinsen wolle
so würden die kleinen Leute abgeschreckt werden die man
auf künstlichem Wege heranziehen wolle

lSchlnß folgt

Halle 22 September
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Der Magistrat hat das Ausschreiben für die neu

creirte Direktorstelle an der zu gründenden städtischen
höheren Töchterschule erlassen

In der heute Vormittag im Stadtverordneten
saale abgehaltenen Versammlung der Gewerbe steuer
pflichtigen Klasse 1 wurden als Abgeordnete
auf 3 Jahre gewählt die Herren Fabrikbesitzer Kuntze
hier Mühlenbesitzer Eb eriu s Döllnitz Fabrikbesitzer
Wegelin hier Bergrath Bisch off hier Kommerzien
rath Steckner hier Direktor Leopold Saline und
Fabrikbesitzer Engelcke Trotha dagegen als Stellvertreter
die Herren Fabrikbesitzer W Nagel Trotha Mühlen
besitzer Jung hier Direktor Krug hier Fabrikbesitzer
Dehne hier Kaufmann Thorwest Cönnern Kaufmann
Eichhorn Merseburg und Brauereibesitzer W Rauch
fuß hier

Die UrWählerlisten der Stadt Halle ent
halte n 46 Bezirke Während vor drei Jahren 226 Wahl
männer gewählt wurden sind diesmal 275 Wahlmänner
zu wählen Der Saalkreis wählte vor drei Jahren 236
Wahlmänner

Gestern Abend hatten sich etwa 70 bis 80 Wäh
ler des Herrn Maurermeister Friedrich im Cass Bar
barossa versammelt um ihren Wahlsieg durch ein gemüth
liches Beisammensein zu feiern Leider war Herr Fried
rich welcher seit Ende voriger Woche verreist ist abwesend
auch die Hoffnung der Versammelten ihn mit dem 9 Uhr
Zuge ankommen zu sehen schlug fehl Die zwanglose
Zusammenkunft währte bis gegen 12 Uhr und wurde durch
manchen Toast gewürzt Herr Bauunternehmer Schulze
brachte ein Hoch auf Herrn Pommer aus der die Wahl
bewegung einleitete und zum Abschluß brachte Herr
Pommer trank auf das Wohl der rührigen Vertrauens
männer und Wähler Herr Dr Richter toastete auf die
in Zukunft anzustrebende volle Einigkeit im 5 kommunalen
Wahlbezirk und Herr Schmidt auf den neugewählten
Herrn Friedrich

Der theatralische Verein Thalia führte gestern
Abend im Neuen Theater ein Theaterstück Die Reise
auf gemeinschaftliche Kosten aus Die Aufführungen wur
den mit dem größten Beifall aufgenommen An die Vor
stellung schloß sich ein Kränzchen an und hielt die Theil
nehmer in ungetrübter Weise bis in die Morgenstunden
hinein in heiterer Stimmung zusammen

Am 23 d Mts mit dem Eintritt der Sonne in
das Zeichen der Waage um 4 Uhr 45 Atm Morgens be
ginnt der Herbst An diesem Tage sind wieder wie zur
Frühjahrswende Tag und Nacht gleich lang Die Sonne
welche jetzt nur noch eine mittägige Verticalhöhe von rund
39 hat überschreitet den Aequator und sinkt bis zu Ende
Dezember von wo ab die Tage wieder zunehmen noch um
weitere 23 ein Grad gleich 2 Mondbreiten herab
Gestern Nachmittag zwischen 4 und 5 Uhr bei strömendem
Regen entlud sich über uns urplötzlich ein ziemlich heftiges
Gewitter der Regen welcher von früh ab zeitweise
ziemlich stark herabfiel währte auch nach dem Gewitter
fort und hat die Erde mit so viel Feuchtigkeit versehen
daß das Wasser an manchen Stellen von ihr nicht auf
gesogen wurde

Wie uns von beteiligter Seite mitgetheilt wird
ist die Nachricht daß Herr Wilhelm Rauch fuß das Hötcl
Zum Ring in Eisleben gekauft habe unrichtig

Der Schweizer Gürtel Ringkampf zwischen Herrn
Windson und dem Hrn Braumstr Winkler hier hatte
in der gestern Abend stattgefundenen Vorstellung trotz des
schlechten Wetters den Saal von Müller S Bellevue ge
stillt Der Kampf begann kein unsauberes Mittel den
Gegner zu werfen ward angewandt sondern beide Kämpfer
suchten nur durch Rückwärtsüberbeugen und Seitwärtsschleu
dern den Gegner zu Boden zu werfen Gewandt im An
griff blitzschnell in der Abwehr waren beide und so wurde
der Kampf da die Zeit vergangen war auch diesmal nicht
entschieden Jedoch mußte konstatirt werden daß Herr
Winkler die Uebermacht hatte

Der amtliche Polizeibericht meldet Der Schorn
steinfegergeselle Lang rock aus Weißenfels bot gestern
Abend einem hiesigen Trödler 3 Billardbälle zum Kaufe
an wurde aber aus Grund von Letzterem gemachter An
zeige polizeilich sistirt L gab an die Billardbälle in
Weißenfels beim Restaurateur Hofsmann gekaust zu haben



was sich aber auf telegraphische Anfrage bei der dortigen
Polizeibehörde als unwahr herausstellte jedenfalls sind sie
gestohlen L wurde daher dem königl Amtsgericht hier
überliefert Durch einen Soldaten wurde gestern
Abend 9 Uhr dem Kaufmann Dessen alte Promenade
Nr 4b das große Schaufenster feines Ladens im Werthe
von 300 vorsätzlich zertrümmert durch Eintreten mit
dem Fuße Leider gelang es nicht des fluchtigen Soldaten
habhaft zu werden da der Verfolger von anderen Solda
ten aufgehalten wurde so daß Ersterer entkam

Provinz und Nachbarstaaten
Magdeburg 21 September In der heutigen

Stadtverordnetensitzung wurde laut Magd Z von einem
Schreiben des Herrn Bürgermeister Bötticher daß des
Königs Majestät geruht habe ihn auf Präsentation des
Magistrats laut Allerhöchster Kabinetsordre vom 30 August
als Mitglied des Herrenhauses auf Lebenszeit zu berufen
Mittheilung gemacht

Kunst und Wissenschaft
Der von Herrn Oberlehrer am Realgymnasium und

Privatdozenten an der Universität Dr Richard Lehmann
auf dem zweiten deutschen Geographentage zu Halle a/S
gehaltene Vortrag Ueber systematische Förderung
wis s en f ch aft li ch er L and eskunde von Deutsch land
ist in Separatabdruck nebst einem Anhang enthaltend die be
züglichen Verhandlungen des Geographentages und den im
Auftrag desselben erlassenen Aufruf bei Dietrich Reimer in
Berlin erschienen Dem Aufrufe welchen die Kommission be

stehend aus den Herren Prof Dr Ratzel München Prof
Dr Zöppritz Königsberg und vr Lehmann Halle a/S
abgefaßt hat entnehmen wir Es ist der Grund zu legen
auf dem einmal später eine umfassende und wirklich den An
forderungen der Wissenschaft entsprechende Landeskunde von
Deutschland erwachsen kann Die Unterzeichneten wenden sich
nicht nur an den gesammten Kreis der engeren geographischen
Fachgenossen sie wenden sich auch denn die Erdkunde be
darf hier wie überall der freundlichen Unterstützung zahlreicher
verwandter Fächer an die Geologen Meteorologen
Botaniker Zoologen Ethnologen Historiker Germanisten und
andere welche nahestehenden Wissenszweigen obliegen sie
wenden sich endlich ganz besonders an die geographischen
natnrgeschichtlichen und geschichtlichen Vereine mit der Bitte
an ihrem Theile zu dem hohen Werke behülflich zu sein Die
Aufgaben welche sich dabei im einzelnen ergeben sind in dem
beifolgenden Vortrage kurz bezeichnet derselbe kann in dieser
Beziehung als ein vorläufiges Programm betrachtet werden
Als Grundlage aller ferneren Bestrebungen auf dem beregten
Gebiete erscheint es nothwendig genau zu ermitteln was an
brauchbaren Vorarbeiten bereits vorhanden ist Die Kom
mission beabsichtigt daher auch hierin einem Beschlusse des
Halleschen Geographentages folgend baldmöglichst eine Ueber

sicht dieses bereits Vorhandenen aufzustellen und dieselbe durch
den Buchhandel jedem Interessenten zugänglich zu machen
Die Kommission gedenkt die geplante Literaturübersicht über
ganz Mittel Europa auszudehnen und demnach außer dem
deutschen Reichsgebiet auch die ehemals dem deutschen Bunde

angehörigen österreichischen Lande ferner die Schweiz und

endlich auch die Niederlande mit Luxemburg sowie Belgien
hineinzuziehen Die beträchtlicheren deutschen Sprachinseln in
Europa mit zum Theil hoch entwickelter heimathskundlicher
Literatur vor allem die in Siebenbürgen und Ungarn in
den russischen Ostseeprovinzen und ähnliche sollen in einem
Anhange berücksichtigt werden Endlich ersucht die Kommission
die Vorstände der geographischen naturforschenden und histo
rischen Gesellschaften zu Anfang nächsten Jahres und zwar
bis spätestens 1 Februar 1883 an denselben eine Mittheilung
darüber einsenden zu wollen was etwa ihrerseits infolge
dieses Aufrufes inzwischen zur Förderung der deutschen Landes
kunde bereits geschehen ist oder demnächst zu unternehmen
beabsichtigt wird Auch etwaige Vorschläge zur weiteren Or
ganisirung der Sache werden dabei dankbar mit entgegen
genommen werden Die Kommission wird dafür Sorge
tragen daß dem zu Ostern 1883 in Frankfurt a/M tagen
den 3 deutschen Geographentage über diese Mittheilungen
resp Vorschläge Bericht erstattet wird

a ch t r a g
Aachen 20 September Die hiesige Filiale der

Straßburger kaiserlichen Tabaksmanufaktur wird ihren
Betrieb am 1 Oktober einstellen

Eisenach 21 September Telegr Die Ver
sammlung der deutschen Naturforscher ist heute geschlossen
worden der Antrag die Dauer der Versammlung künftig
auf vier Tage zu beschränken wurde abgelehnt

Berautwartlicher Redakteur Paul Wotb in Halle

Bekanntmachung
Zum 1 April k Js suchen wir einen Direktor für die von uns zu errichtende

höhere Töchterschule Das Gehalt ist auf 4500 festgesetzt wovon für Dienstwohnung
eventuell 10 pCt in Abzug gebracht werden

Qualificirte Bewerber besonders solche welche die kaeultas äov6nt i für obere
Gymnasialklassen besitzen und sich im Töchterschulwesen bereits bewährt haben wollen

sich gefälligst unter Beifügung von Lebenslauf und Zeugnissen binnen 4 Wochen bei
uns melden

Halle a S den 21 September 1882 Der Magistrat
Stande

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum

da rauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartalswechsel der Umzug für
a kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

am Z October
d mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 Tetoli er
0 größere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 October
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lasten und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a/S den 21 Sevtember 1882 Die Polizei Verwaltu ng
Bekanntmachung

Die Merseburger Garnison wird Montag Dienstag und Mittwoch den 25 26
und 27 d Mts von früh 6 Uhr bis Abends 7 Uhr im Burgliebenauer Holze Gefechts
Schießübungen abhalten

Das Betreten des Burgliebenauer Holzes ist an diesen Tagen verboten und es ist
den Anweisungen der ausgestellten Sicherheitsposten unbedingt Folge zu leisten

Halle a/S den 14 September 1882 Der Königliche Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Rath

C von Krofigk
Bekanntmachung

Die Dienststnnden für die Gerichtsschreibereien des hiesigen
sind vom 1 Oktober d I ab auf die Zeit von

8 TII 4 festgesetztworden Der Präsident des Königlichen Land Gerichts

Bekanntmachung
Das Bureau der 3 Bezirks Compagnie Provinzials Infanterie der Stadt

Halle ist heute von LaurentinSstraße 5 nach
Bärgasse 8 Gasthof zum blauen Hecht

verlegt
Halle a d S den 15 September 1882

Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle
Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 27

Hotel Karni l ulxs
Einem geehrten Publikum erlaube mir zur bevorstehen

den Wintersaison anf meine Lokalitäten zur Abhaltung von
Bereinen Hochzeiten Kränzchen e aufmerksam zu macheu

Särge in allen Größen
empfiehlt Carl Vogler Wilhelmstraße 3

5 Schock Haferstroh
gutes Futterstroh zu verkaufe

Mühlweg 1V
Langer guter Pelz zu verk Zu ersr Exped

Kaufgesuch
Ein Haus das sich zum Betriebe eines

Biktnalienhandels eignet wird zu kaufen
gesucht Offerten mit Preisangabe snd B
10 0 in d er Exped d Bl niederzulegen

Ein großer Ladentisch zu kaufen gesucht

gr Ulrichstr 39
Ein Bettschirm

wird zu kaufen gesucht Offerten abzugeben
Bernburgerstraße 1 im Laden

Gebr Decimalwaage mit Gew 5 Centner
Tragkraft kauft Staude Langegasse 1

Lehrer gesucht
für Schnellschönschreibnnterricht im Kauf
männischen Verein Offerten erbittet

Ferd Tombo

Ein Bursche
bei ein Pferd zum sofortige Antritt
wird gesucht II

Ordentl Mädchen das etwas Kochen
versteht wird sofort gesucht Karlstrafze 12

Eln einl ordentl Mädchen mit gu
ten Zeugnissen findet Dienst Leipzigers 93 I

Aufwartung
gesucht zum 1 Oktober Meldungen an

Frau Reuuer kl Schlamm 6

I Köchin Stuben Haus u Kindermädch
werden gesucht und nachgewiesen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
Ein alleinstehende Person sucht noch

einige Wäschen Pa rkstraße 16
Tücht Mädchen f Küche n Hans

prop Hausmädchen mit mehrj Att
suchen 1 Oktober Stelle

I i i Trödel 9Laden Vermiethung
In der Poststraße 13 n d Landgericht

ist ein kleiner Laden passend für feinere Arti
kel sogleich oder später zu vermiethen

Näheres daselbst bei C Höpfuer
Herrschaftliche Etage

bestehend aus 6 heizbaren Zimmern c in ge
sundester und freundlichster Lage der Stadt
zu vermiethen

Lindenstraße 12 bei F Brüuiug
Fabrik für Bäckereieinrichtungen

Herrschaftliche Wohnung
mit Zubehör zum 1 April zu vermiethen

Niemeyerstraße 19

Alte Promenade 24 ist die 2te Etage best
aus 6 Stuben Kammern Zubehör nebst Gar
tenben 1 April 83 zu vermiethen

Kleine Ulrichstratze 7
ist die 2te Etage enth 5 Stuben 4 Kammern
Küche Entrse und Zubehör zum 1 October
zu vermiethen Näheres Hof 3 Treppen

Eine geräumige Parterre Wohnung für
64 A zu vermiethen Kirchchor 18

Stube Kammer Küche Hausmannswoh
nung an kinderlose ordentl Leute 1 October
oder später zu vermiethen Klausrhorvorst 1 l

Nähe des Marktes
ist eine Wohnung best aus 3 Stuben nebst
Zubehör zum 1 October zu vermiethen

Zu erfragen Niemeyerstraße 20 part
1 Logis zu 60 zum 1 October
1 Logis zu 80 zum I Januar zu ver

miethen Rannischestraße 17
Eine Wohnung zum 1 October zu beziehen

Brunoswarte 20 part
2 l u st ig e G elmdebvden
in der Nähe ver Babn sind zum 1 October
zu vermiethen L A 12 Exped d Bl

Ein Schüler findet gute Pension
Geiststraße 58 bei Gerlach

Ein fein möbl Zimmer sof zu vermiethen
Linvenstraße 26 I

Nöbl Voiin auod k 2 H UoritMrciitiok 15
Möbl Zimmer mit Klavier z 1 Oktober

zu vermiethen gr Wallstraße 43
Anst Herr f Schläfst Fleischerg 29
Anst Schlafstelle offen Trödel 13

Anst Schläfst m K chmeerstr 17/18 H II
Anst Schlafstelle offen Zu erfragen

gr Rittergasse 10 Sout
Wohnnugs Gesuch

Eine gut möbtirte
Offizier Wohnung

Stube Schlafstube und heizbare Burschenstube
zum 15 October zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe im Osfizier Ka
sino Hötel Stadt Hamburg erbeten

2 anst H suchen ein kt möbl Zimmer
am l m K in der ob Steinstr alte Prom
oder Sophienstr Offerten mit Preisangabe
unter A P F erbeten bei Hrn Gastwirth
Reichert Geiststraße

Zum 1 April 188Z
wird von einer einzelnen Dame eine herr
schaftliche Wohnung hohes Parterre oder Bel
Etage von 3 4 Stuben Kammern nebst
allem Zubehör in gesunder freier Lage Lücke
bevorzugt gesucht

Offerten unter K 77 in der Exped d
Bl erbeten

Von äsr ksis öurüok
vr Ilüssnsr

loli kann um 1 dowbsr nook gimM
Ltunäkn bssktMn

v, i
I Iirerln der lriM2öLi8oksll n MZIisoliM
8 xrg,edö Ilallv g, 8, Vu eksrsrstr 6 I

Möbelfuhren werden immer noch billig
angenommen Sleinbocksgaff e 1

Biirgervercill
sür städtische Interesse

Heute Sonnabend
keine Sitzung im Kühlen Brunnen

Der Vorstand
Der Besuch des geselligen Beisammenseins

im Cas Barbarossa wird empfoh len

Stadt Theater
Sonntag den 24 September 1882

Eröffnungsvorstellung
Zum 1 Male

keif Neikillsen
Lustspiel in 5 Akten von G von Mofer

IM Mark Prämie
Müller s Vellevue

Sonnabend

Grotze Borstellung
Zum Schluß Großer Schwei

zer Gürtel Ringkampf zwischen
Hrn und dem HerrnSchmied in der
Z im mermann schen Maschinen
fabrik
Kassenöffunng 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Preise w ie gewöhnlich

Ls usr s Zrs,nsrsi
Sonnabend Abend

AM Karpfen polnisch n blau MZ
Biere in bekannter Güte

Grüne Tanne bei Meritz
Souuabeud den 23 September

Lek1z,elitstsst
Sonntag den 24 September

wozu freundlichst einladet

n HvnIivK
Ein goldener Nhrfchlüffel verloren Gegen

gute Belohnung abzugeben Garten gaffe 6

Ein weißes Tuch am Montag m Kronpr
l gebl Abzuholen gr Wallstraße 16

llescher urn herein

Montags und Donnerstags Uebung

Für den Jnseratenthetl verantwortlich M Uhlemauu in Halle

Brveditiou im Waisenhause Buchdrucker des WaiseubauseS in Halle a d si
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